
 

Astraut Niel Armstrong kurz nach dem Betreten des Mondes: 

  

Es ist dort gerade eine gewisse Form von Leben anwesend. 
 

Zwischen dem 12. und 14. Januar 1997 strahlte das Tessiner 

Fernsehen eine vierteilige UFO-Dokumentation aus. Dabei wurde eine  

ungeschnittene Filmaufnahme der Mondlandung 1969 gezeigt,  

in der man sieht, wie der Astronaut Neil Armstrong den Mond betritt.  

Dabei sind auch seine Worte unzensiert zu hören: 

 

Armstrong: (soeben ausgestiegen) „ What is it? Do you have an explanation 

about that?" (Was ist das? Haben Sie eine Erklärung dafür?) 

NASA/Houston: „We have one. Don’t worry. Attend to the program!" 

(Wir haben eine. Keine Sorge. Folgen Sie weiter dem Programm.) 

Armstrong: „O boy! It is really something, ifs fantastic! You cannot 

even imagine this!" (Junge, Junge! Das ist wirklich was, 

es ist fantastisch. Sie könnten sich das nicht einmal vorstellen.) 

Houston: „Roger. We know about that. You go the other way. Go 

back the other way." (Roger,  wir wissen darüber Bescheid. 

Gehen Sie jetzt den anderen Weg. Gehen Sie den anderen Weg zurück.) 

Armstrong: „Well, ifs a kind... really spectacular. O God, what is 

that? What is that?" (Tja, es ist eine Art... wirklich spektakulär.  

Oh Gott, was ist das? Was ist das?) 

Houston: „Change frequeny! Go Tango! Tango!" (Ändern Sie die 

Frequenz! Gehen Sie auf Tango! Tango!) 

Armstrong: „Ifs a kind of life there, now..." (Es ist dort gerade eine 

gewisse Form von Leben anwesend.) 

Houston: „Roger... communication, Bravo-Tango! Bravo-Tango! 

Talk Jezebel! Jezebel!" (Roger... Kommunikation, Bravo Tango! Sprechen Sie Jezebel!) 

Armstrong: „...but this is unbelievable...!" (aber das ist unglaublich...) 

(Dann wurde offenbar die Frequenz geändert.) 

 

Ex-Astronaut und Elite-Pilot der amerikanischen Luftwaffe 

Gordon Cooper erklärte gegenüber dem 'Los Angeles Herald Examiner' 

(15.8.1976):  

„Intelligente Wesen von anderen Planeten besuchen 

unsere Welt in dem Bemühen, mit uns Kontakt aufzunehmen. 

Ich bin während meiner Flüge verschiedenen Raumschiffen begegnet. 

Sowohl die NASA als auch die amerikanische Regierung wissen 

das und besitzen eine Menge von Beweisen, die sie jedoch zurückhalten, 

um die Bevölkerung nicht zu alarmieren." 

(Quelle: UFO-Nachrichten Nr.3 Mai/Juni 1997) 

 


